
Kranzniederlegung  an  der
Gedenkstätte  Schönhausen  für
die  Opfer  des
Nationalsozialismus:  Kay
Schulte  erinnert  an
„Schindlers  unbekannte
Schwester“

Vertreterinnen und Vertreter aller Fraktionen des Bergkamener
Stadtrats  legten  am  Sonntagnachmittag  mit  dem  stellv.
Bürgermeister  Kay  Schulte  an  der  Gedenkstätte  an  der
Lentstraße  einen  Kranz  nieder.
Bergkamener Stadtrat

Der  27.  Januar  ist  seit  1996  der  internationale  Tag  des
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus. An diesem Tag
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im Jahr 1945 befreite die Rote Armee das Konzentrationslager
Auschwitz,  das  als  Synonym  für  die  Ermordung  von  sechs
Millionen Juden durch das NS-Regime gilt. Aus diesem Anlass
legte  der  stellevertretende  Bürgermeister  Kay  Schulte  am
Sonntagnachmittag mit Vertretern des Stadtrats einen Kranz an
der Gedenkstätte Schönhausen einen Kranz.

Dort im ehemaligen Wohlfahrtsgebäude der Bergarbeitersiedlung,
das heute von der Ev. Freikirchlichen Gemeinde Bergkamen als
Gemeindehaus benutzt wird (Oberlinhaus), hatten die Nazis von
April bis Oktober ein Konzentrationslager für den Kreis Unna
und Hamm eingerichtet. Rund 1000 Frauen und Männer, die dem
NS-Regime kritisch gegenüberstanden und auch großenteils dem
Widerstand angehörten, wurden dort zeitweise inhaftiert.

Die  damalige  damaligen  NS-Propaganda  stellte  dieses
Sammellager als eine humane Besserungsanstalt für Kommunisten,
Sozialdemokraten  und  Menschen  jüdischen  Glaubens  dar.
Tatsächlich  wurden  die  Inhaftierten  in  vielfältiger  Weise
geschlagen, misshandelt und gefoltert; einige derart, dass sie
kurz nach Verlassen des KZ Schönhausen Selbstmord verübten.

Für Kay Schulte kann die Lehre aus diesem Teil der Geschichte
nur lauten: „Nie wieder Krieg, nie wieder Faschismus.“ In
diesem Zusammenhang kritisierte er scharf den Auszug von AfD-
Abgeordneten  aus  dem  Bayerischen  Landtag  während  einer
Gedenkstunde für die Opfer des Nationalsozialismus vor einigen
Tagen.

In  seiner  Rede  erinnerte  Kay  Schulte  auch  an  die  vielen
Menschen, die den Verfolgten des Nazi-Regimes unter Einsatz
ihres Lebens halfen. Dazu zählt Irena Sendler, die vor und
auch während der deutschen Besatzung im Sozialamt der Stadt
Warschau arbeitete. Sie hatte mit Helferinnen und Helfern rund
2500  Babys  und  Kleinkinder  aus  dem  Warschauer  Getto
geschmuggelt. Am 20. Oktober 1943 wurde Irena Sendler von der
Gestapo verhaftet und zum Tode verurteilt. Mit viel Glück
entkam sie und lebte bis zur Befreiung Polens im Untergrund.



Irena  Sendler  wurde  für  ihren  Mut  erst  sehr  spät
ausgezeichnet.  Sie  starb  am  12.  Mai  20o8  in  Warschau.

Mehr zu Irena Sendler kann man beispielsweise in dem Artikel
von   „Spiegel  online“  „Ehrung  mit  97  Jahren:  Schindlers
unbekannte Schwester„ erfahren.

Weiterführende  Informationen  zum   „Konzentrationslager
Schönhausen“ finden Sie in dem Artikel „Vor 80 Jahren begann
der  Nazi-Terror  im  KZ  Schönhausen“,  die  im  „Bergkamen-
Infoblog“ erschienen ist.
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